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Exkursionen und
Abenteuer in der Natur
Gesellschaft für Naturschutz- und Au-
enentwicklung stellt Jahresprogramm
vor. Exkursionen und Umweltbil-
dungsprogramme für alle, die Spaß
am Entdecken haben. Seite 4

Krimi um Grundstücke
geht weiter

Die Staatsanwaltschaft hat die Er-
mittlungen gegen ehemaligen Bau-
amtsleiter eingestellt. Magistrat will
aber Rechtsmittel einlegen. Seite 3

EIN BLICK

Tribute an den
King of Pop

Der HANAUER ANZEIGER lädt ein zu
einer Fahrt in die Alte Oper Frankfurt.
Konzert lässt Michael Jackson leben-
dig werden. Seite 13
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GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN

Umbau Wanne zur Dusche zum
Nulltarif* Null Euro Kosten für Sie,
inkl. Duschabtrennung. Schnell, ein-
fach und sauber in nur 8 Std. *bei
Vorhandensein eines Pflegegrades.
Schöner Wohnen GmbH,

06102-79 85 60
www.schoenerwohnengmbh.de

BAUMFÄLLUNGEN!!!
Gartengestaltung, Landschafts-
bau, Rollrasen, Hecke schneiden
etc., Klein- und Großaufträge.
Jacques-Offenb.-Str. 8, 63069 OF

Tel.: 069 - 26 01 98 70

Alles komplett aus einer Hand
Innenausbau • Trockenbau

streichen • fliesen • Bad komplett
25 Jahre Erfahrung • Zuverlässig

Tel 0174 - 2 31 18 78

Fliesen, Laminat, Maler- Tapezier-
arbeiten. Fachgerecht, zuverläs-

sig. Seriöse Niedrigpreise.
☎ 0177 - 6454689☎ 069 - 85092963

Wurzel undWurzelstockfräsen,
Baumstumpf entfernen, Bäume fällen

Tel. 0163-1915325
www.oberurseler-forstdienstleistungen.de

1A Trapezbleche auf Maß
direkt vom Hersteller.

5% online Rabatt + Lieferung bundesweit.
Telefon 03685/40914-0

www.dachbleche24-shop.de

1A Entrümpelung und Haus-
haltsauflösung, fachgerecht
und zuverlässig. Info u. kosten-
loses Angebot unter: Fa. Igler,
Tel. 0162 8917111

BEILAGEN-HINWEIS
In dieser Woche finden Sie in

unserer Ausgabe die Prospekte
von folgenden Firmen:

(Die Prospekte sind nicht immer
für alle Ausgaben gebucht.)

SIE HABEN INTERESSE,
IHRE FLYER/PROSPEKTE
ÜBER UNS ZU VERTEILEN?

RUFEN SIE UNS AN!
06181 2903-512
BEILAGEN@HANAUER.DE

Thomas
Philipps

Expert
Klein

Janaina Tschäpe, „Ovalaria“ SOS-Edition 2011, Auflage: 20+3,
nummeriert und signiert, Digitaler c-print, 40,8 x 33 cm

Kunst kaufen –
Kindern helfen!
Bekannte Künstler haben exklusiv für
die SOS-Kinderdörfer Werke geschaffen.

Mit dem Kauf eines limitierten Kunstwerks
auf www.sos-edition.de unterstützen Sie
Projekte der SOS-Kinderdörfer weltweit.

sos-kinderdoerfer.de
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Unsere
Kontaktdaten
Main-Kinzig – Die Redaktion der
Gelnhäuser Nachrichten ist unter
diesen Kontaktdaten erreichbar:
E-Mail-Adresse:
redaktion@gn-nachrichten.de
Homepage:
www.gn-nachrichten.de
Telefonnummer:
06181/2903333

IMPRESSUM

gn-nachrichten.de

Verlag:
Pressehaus Bintz-Verlag GmbH & Co. KG
Waldstraße 226, 63071 Offenbach

Hausanschrift und zugleich auch ladungsfähige
Anschrift für alle im Impressum Verantwortlichen

Geschäftsführer:
Daniel Schöningh, Thomas Kühnlein

Redaktion:
Jochen Koch (V.i.S.d.P.)
Uli-Peter Neumann
Telefon 06181/2903-358
Redaktions-Sekretariat 06181/2903-333
redaktion@gn-nachrichten.de

Vermarktungsleitung:
Tel. 06181 2903-555
anzeigen@hanauer.de
Jelisaweta Scherdel

Vertrieb/Zustellung:
Tel. 069 85008-443
leserservice@extratipp.com
Christian Kramer (Ltg.)

Druck
Pressehaus Bintz-Verlag GmbH & Co. KG
Postfach 10 02 63, 63002 Offenbach

Wochenmagazin für den Altkreis Gelnhausen
Erscheint jeden Samstag
Verteilung an alle Haushalte in Gelnhausen,
Gründau, Linsengericht, Freigericht, Hasselroth,
Bad Orb, Wächtersbach, Biebergemünd, Bracht-
tal Birstein, Jossgrund, Flörsbachtal

Es gilt die Anzeigenpreisliste 15a vom 1. 5. 2023
Falls Sie diese Zeitung nicht mehr erhalten
möchten, bitten wir Sie einen Werbeaufkleber
mit dem Zusatzhinweis „bitte keine kostenlosen
Zeitungen“ an Ihrem Briefkasten anzubringen.
Ideal wäre auch ein Hinweis unter Angabe Ihrer
Anschrift auf www.gelnhaeusernachrichten.de
unter dem Reiter Zustellung, damit wir unsere
Träger informieren können.
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NEUE FISCHE FÜR DIE NIDDER: Die Angler Gemeinschaft Nidder hat – wie jedes Jahr – Fische in
die Nidder ein gesetzt. Die Angler investieren jährlich rund 8000 Euro in den Fluss. In diesem Jahr
wurde schon ein Monitoring für die Wiederansiedlung des Fisches Nase durchgeführt. Da bei
den Anglern das Projekt schon lange in Planung war, ist es jetzt Wirklichkeit geworden. Die jetzt
eingesetzten Fische wurden von den Gewässerwarten genaustens abgestimmt. Man hofft hier,
dass sich die Fische selbst reproduzieren. thb/Foto: Privat

Sinfonieorchester
sucht Streicher
Main-Kinzig-Kreis – Nach drei
Jahren, in denen keine Arbeitspha-
sen mit dem gesamten Orchester
stattfinden konnten, möchten die
Organisatoren des „Jungen Sinfo-
nieorchester des Main-Kinzig-Krei-
ses“ am 16. Februar 2024 neu mit
der Probenarbeit beginnen. Da der
Bläsersatz mit Ausnahme einer Kla-
rinette und eines Horns bereits voll-
ständig ist, sollen mit dieser Einla-
dung im Wesentlichen die Streicher
(Violine, Viola, Violoncello und Kon-
trabass) angesprochen werden.
Unter dem Titel „Zauberhafte Ro-
mantik“ sind von Franz Schubert
die Sinfonie h-Moll D759 „Unvoll-
endete“ sowie Entr’acte I zu Rosa-
munde D797 h-Moll vorgesehen,
weiterhin „Vier Symphonische Tän-
ze“ op. 64 von Edvard Grieg. Zum
Abschluss sind am 15. und 16. Juni

zwei Konzerte in Nidderau und
Gelnhausen geplant.
Nach über zehnjährigem Bestehen
des von den drei öffentlichen Mu-
sikschulen des Main-Kinzig-Kreises
getragenen Sinfonieorchesters hat
sich unter der Leitung von Christoph
Möller eine große Gruppe von
Stammspielern gebildet. Neue Mit-
streiter sind willkommen und wer-
den rasch in die Gemeinschaft inte-
griert. Es ist das Anliegen der Orga-
nisatoren, zum einen junge Musiker
zu fördern und zugleich ein offenes
Orchester für fortgeschrittene Musi-
ker jeglichen Alters zu sein.
Geprobt wird immer freitags von
19.30 bis 21.30 Uhr in der Aula der
Bertha-von-Suttner-Schule in Hel-
denbergen. Weitere Informationen
im Internet unter www.jungessinfo-
nieorchester.de. fmi

Kreis kündigt der
Gigabitregion auf
Main-Kinzig-Kreis – Der Main-
Kinzig-Kreis kündigt zum Jahresen-
de 2024 seine Mitgliedschaft in der
Gigabitregion Frankfurt-Rhein-
Main GmbH. Das Unternehmen des
Regionalverbandes Frankfurt-
Rhein-Main hat es sich zur Aufgabe
gemacht, den Glasfaserausbau in
der Region zu koordinieren. Mehre-
re Landkreise und die Städte Offen-
bach und Wiesbaden sind Mitglie-
der. Der Main-Kinzig-Kreis war im
Juli 2021 beigetreten und hatte sich

einen strategischen Vorteil bei der
Inanspruchnahme von Fördermit-
teln erhofft. Inzwischen übernimmt
diese Aufgabe allerdings die kreisei-
gene Breitband Main-Kinzig GmbH.
Da das „Graue-Flecken-Programm“
inzwischen weit fortgeschritten sei,
würden für eine Tätigkeit der Giga-
bitregion Frankfurt-Rhein-Main
GmbH im Kreis kaum noch Hand-
lungsmöglichkeiten bestehen, heißt
es in der Begründung für den Aus-
tritt. az
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Verfahren vorerst eingestellt
Von Andreas Ziegert

Der Krimi um die Bau-
grundstücke in Geln-
hausen ist noch nicht
vorbei.

Gelnhausen – Das Baugebiet
„Mittlauer Weg“ im Stadtteil Meer-
holz wird die Politik weiter beschäf-
tigen. Zwar hat die Staatsanwalt-
schaft Hanau die Ermittlungen ge-
gen den ehemaligen Bauamtsleiter
der Stadt Gelnhausen wegen nicht
hinreichenden Tatverdachts einge-
stellt, der Magistrat hat allerdings
bereits beschlossen, gegen diese
Entscheidung Rechtsmittel einzule-
gen. Die Begründung der Staatsan-
waltschaft indes wirft Fragen auf.
Der ehemalige Bürgermeister Da-
niel Glöckner hatte in seiner Funkti-
on Strafanzeige gegen den ehemali-
gen Bauamtsleiter im Juni 2022 An-
zeige erstattet.
Denn bei einer Aktenrevision soll
zum Vorschein gekommen sein,
dass Sohn und Schwiegertochter
des ehemaligen Bauamtsleiters in
Besitz eines Grundstückes gekom-
men sein sollen, obwohl sie zuvor
nicht am Bewerberverfahren teilge-
nommen haben.
Das Grundstück soll der Bauamts-
leiter laut Strafanzeige im Jahr 2015
auf einem Plan farblich so gekenn-
zeichnet haben, dass es für andere
Bewerber nicht zur Verfügung
stand. Um dies zu vertuschen, soll
er Ende 2019 das Grundstücksreser-
vierungsformular, das zuvor nicht
abgegeben wurde, mit einem rück-
datierten Datum in die Akten einge-
pflegt haben. Gegen den ehemali-
gen Bauamtsleiter bestand somit
der Verdacht der Falschbeurkun-
dung, Verleitung von Untergebenen
zu einer Straftat sowie der Urkun-
denfälschung, gegen Sohn und
Schwiegertochter wurde ebenfalls
wegen Urkundenfälschung ermit-
telt.

Laut Staatsanwaltschaft konnte im
Ermittlungsverfahren nicht mit der
erforderlichen Sicherheit nachge-
wiesen werden, dass der ehemalige
Bauamtsleiter das Grundstücksre-
servierungsformular mit dem Wis-
sen seines Sohnes zurückdatierte.
„Unabhängig davon hätte jedoch –
die zur Last gelegte Rückdatierung
unterstellt – auch keine unechte
oder verfälschte Urkunde im Sinne
des Strafgesetzbuchs vorgelegen“,
so die Staatsanwaltschaft.
Die mit der Strafanzeige vorgewor-
fene Vorteilsnahme im Amt soll
nicht vorgelegen haben, weil der
Beschuldigte zum 31. Oktober 2018
als Bauamtsleiter ausgeschieden
sei.
„Auch eine etwaige Amtsträgerei-
genschaft im Sinne des Strafgesetz-
buches lag zum Tatzeitpunkt nicht
mehr vor, da der Beschuldigte nach
den durchgeführten Ermittlungen
zum Zeitpunkt des zur Last gelegten
‚Nachheftens‘ des gegenständli-
chen Grundstückreservierungsfor-

mulars jedenfalls nicht mehr Leiter
des Bauamtes und Geschäftsführer
der SEG gewesen sei“, so die
Staatsanwaltschaft Hanau hierzu.
Ein möglicherweise diskussions-
würdiger Punkt: Die Leitung des
Bauamtes wechselte tatsächlich An-
fang November 2018, allerdings soll
der ehemalige Bauamtsleiter weiter-
hin mehrfach pro Woche im Rathaus
seiner Tätigkeit als Geschäftsführer
der Stadtentwicklungsgesellschaft
(SEG) nachgegangen sein, über die
die Grundstücksverkäufe im „Mitt-
lauer Weg“ abgewickelt wurden.
Und das soll auch noch so gewesen
sein, als die ihm vorgeworfene Rück-
datierung des Formulars stattgefun-
den haben soll. Zudem wurde er für
eine Geschäftsführertätigkeit finan-
ziell entlohnt.
Auch die Urkundenfälschung konn-
te dem ehemaligen Bauamtsleiter
laut Staatsanwaltschaft nicht mit
der erforderlichen Sicherheit nach-
gewiesen werden: „Die betroffene
Mitarbeiterin machte von einem ihr

gesetzlich zustehenden Aussage-
verweigerungsrecht Gebrauch; bei
den weiteren Zeugen handelte es
sich lediglich um Zeugen vom Hö-
rensagen, deren Bekundungen der
Einlassung des Beschuldigten wi-
dersprach.“ Als Zeugen wurden von
der Staatsanwaltschaft nach Infor-
mationen dieser Zeitung fünf Perso-
nen: Neben Bürgermeister Glöck-
ner, zugleich Aufsichtsratsvorsit-
zender der SEG, noch vier Mitarbei-
tende der Stadtverwaltung, die teil-
weise auch für die SEG tätig waren.
Und alle vier sollen auch bei Zusam-
menstellung der Informationen für
die Strafanzeige mitgewirkt haben
und wurden darin auch als Zeugen
genannt. Warum jetzt eine Person
offenbar schweigt, lässt daher viel
Raum für Spekulationen.
„Das Ermittlungsverfahren gegen
den Beschuldigten wegen des Ver-
dachts der Urkundenfälschung war
deshalb ebenfalls aus tatsächlichen
und rechtlichen Gründen mangels
hinreichenden Tatverdachts einzu-

stellen. Anhaltspunkte für die Ver-
wirklichung anderer Straftatbestän-
de lagen auch hinsichtlich des Be-
schuldigten nicht vor“, heißt es zum
Abschluss in der Stellungnahme der
Staatsanwaltschaft.
Der neue Gelnhäuser Bürgermeister
Christian Litzinger will diese Ent-
scheidung der Staatsanwaltschaft
nicht akzeptieren: „Gegen den ent-
sprechenden Bescheid hat der Ma-
gistrat fristgerecht Beschwerde ein-
gelegt.“ Geklärt werden muss zu-
dem, wie es mit dem Disziplinarver-
fahren gegen den ehemaligen Bau-
amtsleiter, das für die Ermittlungen
der Staatsanwaltschaft zunächst
ruhte, nun weitergeht.
„Diese Frage klären wir aufgrund
der aktuellen Entwicklung derzeit
mit der Kommunalaufsicht des
Main-Kinzig-Kreises. Wir bitten um
Verständnis dafür, dass wir in ei-
nem laufenden Verfahren keine
weiteren Einzelheiten preisgeben
wollen und können“, erklärte Lit-
zinger auf Anfrage.

Zweifel bleiben und der Magistrat lässt nicht locker: Die Grundstücksverkäufe im „Mittlauer Weg“ in Meerholz beschäftigt wei-
terhin die Kommunalpolitik. Foto: Andreas Ziegert

Ob auf den Spuren der Brüder Grimm, Flora und Fauna an der Fulda oder historische
Villen- und Gründerzeitviertel: Auf 15 unterschiedlichen Spaziergängen führt »Kassel
zu Fuß« durch die Stadt der documenta. Neben Einkehrtipps in alteingesessene
Cafés und tolle Restaurants geht es hoch zum Bismarckturm und gibt faszinierende
Einblicke in dieWasserspiele des UNESCO-Welterbes BergparkWilhelmshöhe.

Thomas Siemon, Hans-Jürgen Bodden · Kassel zu Fuß
ISBN 978-3-95542-471-8 · 16,00 €
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Abenteuer in der heimischen Natur
Gesellschaft für Natur-
schutz- und Auenent-
wicklung stellt Jahres-
programm vor.

Rodenbach/Main-Kinzig-Kreis – Die
Gesellschaft für Naturschutz und
Auenentwicklung (GNA) veröffent-
licht für das kommende Natur-
schutzjahr ein neues Veranstal-
tungsprogramm.
„Eine Voraussetzung für ökologi-
sches Denken und Handeln ist es,
die Natur kennenzulernen. Was ein-
fach klingt, ist schwieriger denn je:
Es ist schon lange nicht mehr selbst-
verständlich, seine Freizeit draußen
zu verbringen, weder für Kinder und
Jugendliche noch für Erwachsene“,
berichtet die Vorsitzende der GNA
Susanne Hufmann. „Unser Veran-
staltungsprogramm richtet sich aus-
drücklich an alle, die Lust auf etwas
Neues, Spaß am Entdecken und kei-
ne Angst vor Abenteuern haben.“
Neben Fachexkursionen in ihre Pro-
jektgebiete bietet die gemeinnützi-
ge Naturschutzorganisation wieder
die beliebten Umweltbildungspro-

gramme für Kindergärten, Kinderta-
gesstätten, Schulklassen, Kinderge-
burtstage und Ferienspiele an. So
sind Angebote wie „Mit der Was-
serforscherkiste auf Tour“ und „Mit
dem Waldrucksack unterwegs“ von
März bis Oktober frei vereinbar. Die
Umweltpädagogen der GNA kom-
men mit ihrer Forschungsausrüs-

tung in die Einrichtung oder an den
jeweiligen Veranstaltungsort.
Mehr Informationen und die Kon-
taktdaten finden sich unter
www.gna-aue.de/bildung.
Aber auch Erwachsene können
noch was lernen. Nach einer sehr
erfolgreichen Umweltbildungssai-
son 2023 baut die GNA nun den Be-

reich der Erwachsenenbildung wei-
ter aus. Aufgrund der großen Nach-
frage finden im kommenden Jahr
gleich zwei Kurse zum Thema „Ge-
wässerkunde – leicht gemacht“
statt. Veranstaltungsort ist das zur
Ökologischen Bildungsstätte aufge-
baute Alte Pfarrgehöft in Niederro-
denbach, wo sich auch „Die Eisvö-

gel“, die Naturschutzjugend der
GNA, regelmäßig treffen.
Für Erzieher und Erzieherinnen, die
in Kindergärten, Kindertagesstätten
oder Grundschulen tätig sind, gibt
es spezielle berufliche Fortbildungs-
möglichkeiten. Um den Lebensraum
Wald mit Kindern ganzheitlich zu
erleben, können Outdoor-Seminare
wie „Naturerfahrungsspiele im
Wald“ und „Waldtage gestalten
mit Kindern“ von entsprechenden
Einrichtungen als Gruppenfortbil-
dung gebucht werden.
Vorschläge für Naturprojekte mit
Kindern erhält man bei der „Einfüh-
rung in den Naturgarten“.
Das Veranstaltungsprogramm 2024
kann ab sofort kostenlos angefor-
dert werden unter 06184
9933797 oder per E-Mail an gna.
aue@web.de.
Zur Unterstützung der Umweltbil-
dungsangebote bittet die GNA um
Spenden auf das Konto mit der
IBAN DE 75 5066 3699 0001 0708
00 bei der Raiffeisenbank Roden-
bach. Das Spendenstichwort lautet
„Umweltbildung“.
Eine Spende an die GNA kann steu-
erlich abgesetzt werden. par

Fachexkursionen wie ins Bad Orber Feuchtgebiet Eschenkar werden auch im kommenden Jahr
wieder von der GNA angeboten. Foto: PM

Klaus Schejna als
Vorsitzender bestätigt
Main-Kinzig-Kreis – Zu ihrer Klau-
surtagung trafen sich die Mitglieder
der SPD-Kreistagsfraktion in Bad
Soden-Salmünster. Auf der Tages-
ordnung der zweitägigen Beratun-
gen stand unter anderem der Dop-
pelhaushalt des Landkreises für die
Jahre 2024 und 2025. Landrat und
Finanzdezernent Thorsten Stolz
stellte den SPD-Kreistagsmitglie-
dern die aktuellen Zahlen vor. „Die
finanziell angespannte Situation
stellt uns vor große Herausforderun-
gen“, so der Fraktionsvorsitzende
Klaus Schejna. ,Die Kreis-SPD appel-
liere an Bund und Land, die kommu-
nale Familie finanziell angemessen
zu unterstützen. Turnusmäßig nach

zweieinhalb Jahren stellte sich der
Fraktionsvorstand der SPD-Kreis-
tagsfraktion im Rahmen der Klau-
surtagung der Abstimmung der
Fraktionsmitglieder. Klaus Schejna
wurde einstimmig erneut zum Vor-
sitzenden gewählt. Als stellvertre-
tende Vorsitzende stehen Schejna
weiterhin Uta Böckel, Karin Linhart
und Stefan Ziegler zur Seite.
Jörg Mair wurde einstimmig als
Nachfolger für die auf eigenen
Wunsch aus dem Vorstand der SPD-
Kreistagsfraktion ausscheidende
stellvertretende Fraktionsvorsitzen-
de Jutta Straub in den geschäftsfüh-
renden Vorstand gewählt. „Jutta
Straub blickt auf eine 20-jährige

Amtszeit als stellvertretende Vorsit-
zende unserer Fraktion zurück. Sie
hat in all den Jahren mit ihrer politi-
schen Erfahrung und ihrer empathi-
schen Persönlichkeit mit dazu bei-
getragen, dass unsere Fraktion so
gut aufgestellt ist“, so Klaus
Schejna. Mit Jörg Mair, der dem
Kreisausschuss für Soziales, Frauen,
Senioren und Demografie vorsitzt,
rückt ein ebenfalls erfahrener Kom-
munalpolitiker in den Vorstand
nach.
Zusätzlich gehören dem Fraktions-
vorstand mit Ercan Celik, Fabian
Fehl, Luise Meister und Roland Sah-
ler eine Beisitzerin und drei Beisitzer
an. sem

Der Gesamtvorstand der SPD-Kreistagsfraktion. Foto: PM

MKK-Kulturpreis für
„strahlende Leuchttürme“
Main-Kinzig-Kreis – Der Main-
Kinzig-Kreis hat kürzlich Kultur-
schaffende mit seinem Kulturpreis
geehrt, „die sich in herausragender
Weise kulturell betätigen“. „Es sind
Personen, die ich gerne als Leucht-
türme in der Kulturlandschaft be-
zeichnen möchte, Menschen, die
weithin strahlen und die durch ihr
Schaffen auch den Main-Kinzig-
Kreis bekannter machen“, wird
Landrat Thorsten Stolz in einer Mit-
teilung im Nachgang der Verleihung
zitiert.
Ausgezeichnet wurden Detlef Heini-
chen und Ella Späte vom „Theatri-
um“ in Steinau und die Hanauer
Schriftstellerin und Lyrikerin Silke
Scheuermann. Den Sonderpreis er-
hielten der Förderverein Hirzbacher
Kapelle in Hammersbach und die
Kulturschaffende Leonore Kleff aus
Nidderau.
Der Erhalt der Hirzbacher Marienka-
pelle war das Ziel einer Gruppe von
Menschen, die sich 1989 zum För-
derverein Hirzbacher Kapelle zu-
sammengeschlossen haben. „Ihnen
ist es zu verdanken, dass der älteste
im Hanauer Land erhaltene Sakral-
bau mit romanischer Bauweise
nicht nur von der Bausubstanz her
gerettet werden konnte, sondern
sich auch zu einem lebendigen Kul-
turzentrum im Main-Kinzig-Kreis
entwickelt hat“, sagte die Künstle-
rin und Vorsitzende der Kulturpreis-

jury, Ingrid Sonntag-Ramirez-Ponce
(INK) in ihrer Laudatio. Seit mehr als
30 Jahren lockt das kulturelle Ange-
bot in der Kapelle jedes Jahr viele
Menschen in den Weiler Hirzbach,
wo die Kapelle ein ganz besonderer
Ort der Ruhe und der Gemeinschaft
ist.
Leonore Kleff hat sich schon in jun-
gen Jahren der Musik verschrieben.
Über die Gründung eines Schul-
chors, den sie bis zu ihrer Pensionie-
rung an der Bertha-von-Suttner-
Schule in Nidderau leitete, kam sie
letztendlich zur Gründung der „Mu-
sical Familie“ mit mittlerweile rund
80 Aktiven. Leonore Kleff hat ein
umfangreiches Netz an Kontakten
zu Menschen, die wie sie selbst Mu-
sik lieben. Die Musical Familie blickt
auf eine ganze Reihe erfolgreicher
Musikproduktionen, die sie auf die
Bühne gebracht hat. Aktuell berei-
tet das Ensemble das Musical „Hel-
lo Dolly“ vor. „Leonore Kleff weiß
zu überzeugen und ist ein gutes
Vorbild, wenn es darum, Projekte
voller Elan anzugehen. Bei ihr sind
Musikproduktionen in guten Hän-
den, sie lässt den Funken übersprin-
gen und motiviert viele Menschen,
auf die Bühne zu gehen“, sagte
Stolz.
Zu jedem Preisträger gibt es ein fil-
misches Kurzporträt im Internet
unter www.kulturpreis.net zu se-
hen. jow



Weihnachten
in Zahlen
Interessante Fakten rund um das Fest

Gemäß einer Civey-Umfrage im Auftrag des Lebens-
mittelverbands Deutschland essen etwa 30 Prozent
der Befragten am Heiligen Abend Kartoffelsalat mit
Würstchen. In der Mehrheit kommt das Gericht in
den östlichen Bundesländern auf den Tisch, doch
auch in den westlichen Bundesländern folgen viele
Menschen dieser Tradition. Am ersten Weihnachts-
feiertag lassen sich 42,2 Prozent der Befragten ei-
nen Gänsebraten schmecken. Ein Weihnachtsmenü
inklusive Beilagen, Nachtisch und Wein entspricht
mit etwa 3.000 Kalorien einer Kalorienbombe. Doch
an den Festtagen dürfte kaum jemand willens sein,
auf die Waage zu schauen. Ungeachtet dessen bie-
ten viele Fitnessstudios im Januar
zum Auftakt des neuen Jahres günsti-
ge Vertragskonditionen an. Anders
als es zahlreiche Menschen anneh-
men, geht die Tradition der Weih-
nachtsgeschenke nicht auf einen
kommerziellen Ursprung zurück. Be-
reits die Heiligen Drei Könige brachten
Gaben zur Geburtskrippe des Jesus-
kindes mit. Im christlichen Rahmen
symbolisieren die Geschenke den
Dank für die Geburt von Jesus. Ent-
sprechend der christlichen Nächsten-
liebe muss ein Geschenk nicht immer
teuer sein. Viel wichtiger ist es, dass es
von Herzen kommt. Ein Fotobuch aus

dem lokalen Fotofachgeschäft, das mit viel Liebe zu-
sammengestellt wurde, ist beim Beschenkten eben-
so willkommen wie selbstgemachte Seifen oder Ker-
zen, die mit den Utensilien aus den Drogeriemärkten
und Haushaltswarengeschäften gefertigt wurden.
Die älteste, noch erhaltene Wachskerze soll übri-
gens aus dem 1. Jahrhundert nach Christus stam-
men. Im Mittelalter waren die Bienenwachskerzen
nur dem Adel und dem Klerus vorbehalten. Alle üb-
rigen mussten mit Kerzen aus Rinderfett oder Ham-
meltalg vorliebnehmen, die stark qualmten und ei-
nen ranzigen Geruch verbreiteten. lps/Jv.

Fotos: PantherMedia / Kzenon und Patrick Pelz

Weihnachtsgrüße
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Sie haben Prospekte?
Wir verteilen sie für Sie! Info & Beratung:
Hanauer Anzeiger, 0 61 81 / 29 03 - 5 12

vbrb.de

VR Bank
Bad Orb-Gelnhausen eG

für die vertrauensvolle
Zusammenarbeit. Wir wünschen

Ihnen ein schönes Weihnachtsfest
und kommen Sie gesund ins neue Jahr.

Herzlichen Dank

Gemeinsam

kriegt man alles gebacken.

BAUMARBEITEN HEE
Baumfällung, Gartenpflege, Telefon 0173/8842112

Wir wünschen frohe
Weihnachten!

Weihnachten
Wir danken unseren Kunden,
Geschäftspartnern und Freunden für Ihr
Vertrauen und die gute Zusammenarbeit
und wünschen allen frohe Weihnachten
und ein gesundes neues Jahr.Inhaber Ronny Wirsing

WeihnachtenWeihnachtenWeihnachtenWeihnachtenWeihnachtenFRÖHL ICHE
Damit das Backen läuft: Strom
von den Stadtwerken Gelnhausen.

Stadtwerke Gelnhausen GmbH • 63571 Gelnhausen
www.stadtwerke-gelnhausen.de • Ein Unternehmen der EAM.
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Wir wünschen Ihnen allen ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest,
eine schöne Zeit mit Ihren Liebsten und einen guten Start in das neue Jahr!



Frohe Weihnachtennn
und ein gesundes
neues Jahr
wünschen wir unseren Kunden,
Freunden und Bekannten.

Frohe Weihnachten
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FroheWeihnachten
wünscht Ihnen das Team von

Am Schlossgarten 12 | 63607 Wächtersbach
Telefon 0 60 53-6 14 05

info@pflegeheim-waechtersbach.de

wünscht Ihnen das Team von

Am Schlossgarten 12 | 63607 Wächtersbach

15
Jahre

Ihr Spezialist für:
• Sanierungen und Außenanlagen
• Pflaster- und Natursteinarbeiten
• Maurer-, Abbruch- und Betonarbeiten

Brückenauer Str. 2a • 63607 Wächtersbach-Aufenau
Telefon (06053) 4983 • Mobil 01733274207 • www.baugeschäft-forst.de

Frohe Weihnachten!
wünscht Ihnen das Team von

Pflegedienst Kremer
Tagespflege Kremer

www.Pflegedienst-Kremer.de

Ganz herzlich möchten wir uns bei
unseren Kunden, Mitarbeitern sowie
Kooperationspartnern für Ihren
Einsatz und Ihr Vertrauen im letzten
Jahr bedanken.

Wir wünschen Ihnen und Ihren
Familien ein besinnliches
Weihnachtsfest sowie ein
gesundes, glückliches neues Jahr.

– erstklassig,
wenn’s um Pflege geht!

Coaching für Frauen | Am Alten Weiher 29 | 63571 Gelnhausen
T: 0163 1866577 | info@beratungbewegt.de

www.beratungbewegt.de

Ich wünsche allen meinen Kunden und Besuchern dieser Seite fröhliche,
zugleich besinnliche Feiertage sowie ein glückliches neues Jahr.
Das Schöne am Jahreswechsel ist doch, dass wir auch in 2024

an jedem von genau 365 Tagen wieder die Chance haben werden:

Bewährtes zu schätzen und zu pflegen
Belastendes zu beenden und zu verändern

Neues zu beginnen und Träume zu verwirklichen

Wir wünschen

unseren Kunden und

Geschäftspartnern

frohe Weihnachten

Vielfältige
Weihnachtsgerichte
Was kommt in anderen Ländern auf den Tisch?

In vielen Teilen der Welt wird das Weihnachtsfest
anders gefeiert als hierzulande. Die Bräuche, die Ge-
schenkrituale sowie die Speisen unterscheiden sich.
In Großbritannien wird die jährliche Weihnachtsan-
sprache aus dem Königshaus verfolgt. Außerdem
gibt es ein großes Festmahl, bei dem traditionell
eine bunte Papierkrone getragen wird. Klassische
Speisen sind ein gefüllter Truthahn mit Kartoffeln
und Rosenkohl und der berühmte Plumpudding.
In Schweden gibt es ein Weihnachtsbüfett, das „Jul-
bord“ genannt wird. Typische Festtagsspeisen sind
unter anderem eingelegter Hering, Graved Lachs,
Weihnachtsschinken, Salat aus Roter Bete, Fleisch-
bällchen und Cocktailwürstchen. Oft wird in
Skandinavien eine kleine Portion Milchreis
vor die Tür gestellt, um sich beim Weih-
nachtsmann oder Weihnachtswichtel zu
bedanken. Da auf der Südhalbkugel
zur Weihnachtszeit Sommer ist, lie-
ben es viele Australier, an Weih-
nachten ein BBQ zu veranstalten
oder am Strand zu picknicken.
Eine klassische Weihnachtsnach-
speise ist Pavlova. Das ist eine
Torte, die mit Sahne und Früchten
gefüllt ist. In Spanien gehört es
dazu, vor dem Weihnachtsessen
Tapas zu sich zu nehmen. Datteln im
Speckmantel oder Hackbällchen in
Tomatensoße zählen als typische Vor-
speisen. Anschließend wird beispielswei-
se eine Knoblauchsuppe oder Mandel-
cremesuppe serviert ebenso wie Braten und

Fisch. Eine klassische Weihnachtsleckerei ist dort
beispielsweise auch Turrón, ein Nougatgebäck.
Reisefreudige, die zum diesjährigen Fest keinem Fa-
milientreffen entgegenblicken, möchten vielleicht in
einem anderen Land das Weihnachtsfest feiern und
in die dortigen kulturellen Gepflogenheiten eintau-
chen. Zusammen mit dem Personal im Reisebüro
kann man das passende Reiseziel auskundschaften,
um den Weihnachtsurlaub in einem anderen Land
zu realisieren und für sich neue Eindrücke zu gewin-
nen, die den Blick über den Tellerrand erweitern.

lps/Jv. / Foto: Pixabay

Weihnachtsgr



Wir sagen Danke und

wünschen Ihnen ein

besinnlichesWeihnachtsfe
st

und ein gesundes

neues Jahr!

Mo.–Do.: 7–20 Uhr, Fr.: 7–16 Uhr

Wir wünschen
ein frohes Fest

und eine gute Fahrt
ins neue Jahr.

www.beckl.de
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Fenster – Terrassendächer – Haustüren – Wintergärten

Seit 1978 Ihr starker Partner rund ums Haus.

Allen Freunden und Kunden
unseres Hauses wünschen wir
ein frohes Weihnachtsfest und
einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Birkenweiher Straße 4 / 63505 Langenselbold www.thermosun.de

Kreiswerke Main-Kinzig GmbH
Barbarossastr. 26 | 63571 Gelnhausen | 06051 84-0 | www.kreiswerke-main-kinzig.de
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WeihnachtenWeihnachten
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-ANZEIGE-

Unpassend und
wenig festlich
Diese Kleidungsstücke sind an Weihnachten ein No-Go

Jedes Jahr stellt sich für nicht wenige die Frage nach
dem angemessenen Weihnachtsoutfit. Einerseits
soll das Getragene festlich aussehen, andererseits
muss es bequem sein, damit der Wohlfühlfaktor ge-
währleistet ist. Berücksichtigt man einige Punkte bei
der Eingrenzung der richtigen Kleidung zum Fest,
sollte sich die Auswahl des Outfits am Ende gar
nicht so schwer gestalten. Für die Angehörigen der
älteren Generationen mag es abwegig klingen, eine
Jogginghose zum Weihnachtsfest zu tragen, doch in
der jüngeren Generation gehört mittlerweile die
Jogginghose im Alltag für viele dazu. Die bequeme
Baumwollhose hat einen Imagewandel durchlaufen
und ist zu einem stylischen Bestandteil eines ange-
sagten Outfits geworden. An den Weihnachtsfeier-
tagen allerdings sollte die Jogginghose im Kleider-
schrank verbleiben. Eine locker sitzende Stoffhose
oder ein Strickkleid sehen dagegen schick aus und
bieten einen ähnlich hohen Tragekomfort. Ferner
sollte auf kurze Röcke oder Minikleider verzichtet
werden. Sie eignen sich gut zum Ausgehen oder
auch für die Silvesterparty, jedoch sollte das Outfit
für den Heiligen Abend im Kreis der Familie weniger
aufreizend sein. Stattdessen ließe sich ein Rock in
entsprechender Länge mit einem schlichten Oberteil
oder einer schimmernden Bluse kombinieren. Auch
kann ein Samtkleid mit einem Blazer getragen wer-
den. In Bezug auf die Schuhe kann es für junge Män-
ner und Frauen gleichermaßen ratsam sein, nach der
Einkaufstour durch die städtischen Bekleidungsge-
schäfte in einem Schuhgeschäft vorbeizuschauen.
Da Turnschuhe an den Weihnachtsfeiertagen bei
den meisten Verwandten nicht gern gesehen sind,

können dezente Sneaker in Schwarz oder einer
dunklen Farbe eine Alternative zu einem klassischen
Schnürschuh sein. lps/Jv. / Foto: Depositphotos
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Kinderdorfeltern gesucht
Interesse? Sprechen Sie mich an.
Margitta Behnke : Fon +49 30 206491-17,
margitta.behnke@albert-schweitzer.de

www.albert-schweitzer-verband.de

Bundesverband

Kinderdorf tut gut
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BVDABundesverband Deutscher
Anzeigenblätter

Mitglied im BVDA

Lokal verwurzelt:
Engagement, das
verbindet.

Der Einsatz für die Zivilgesellschaft
steht bei Anzeigenblättern und ihren
Lesern hoch im Kurs. Rund 70 Prozent
der Leser ist soziale Gerechtigkeit
besonders wichtig und fast ein Viertel
engagiert sich im Umweltschutz.

Quelle: AWA – Allensbacher Markt- und Werbeträgeranalyse 2018. Basis:
deutschsprachige Bevölkerung ab 14 Jahre, Leser pro Ausgabe (LpA)

Linsengerichterin schreibt „Mutmachbuch“
Linsengericht – „Auch ich erfülle
mir meine Träume.“ Carolin Ort
lacht. Sie sieht es als ihre Berufung,
Menschen und insbesondere Kin-
dern zu helfen und hat deshalb ein
„Mutmachbuch“ verfasst, das im
R.G. Fischer-Verlag mit einer Start-
auflage von 10 000 Exemplaren er-
schienen ist. „Die kleine Maus auf
großer Reise“, so der Titel des 138
Seiten umfassenden Werks, das die
Autorin, zugleich gelernte Erziehe-
rin, studierte Pädagogin und See-
lentherapeutin, aktuell in Schulen
präsentiert.
Die 44-Jährige, die sich „schon als
Kind immer weggeträumt hat“ und
Dauergast in der heimischen Bü-
cherei war, pflegte mit ihrem Sohn

seit frühester Kindheit Vorleseri-
tuale. Als Liam mit sechs Jahren
Einschlafprobleme bekam, begann
Ehemann Thomas abends am Kin-
derbett eine frei erfundene Ge-
schichte von einer Maus auf Reisen
zu erzählen.
Die spannende und lustige Ge-
schichte wurde überarbeitet und
„durch Achtsamkeits- und Entspan-
nungsmethoden sowie Tipps und
Lebensweisheiten zur Stärkung der
Handlungssicherheit, Selbstwirk-
samkeit, Zuversicht, Stressredukti-
on und psychischen Widerstandsfä-
higkeit im Alltag“ ergänzt. Die Ar-
beit hat sich gelohnt, das Buch „ist
genau so geworden, wie ich es mir
gewünscht habe“. duw

„Die kleine Maus auf großer
Reise“ ist der Titel von Carolin
Orts erstem Kinderbuch.

Foto: Andrea Euler

Turnerinnen bei
Regionalentscheid

Ein aufregendes Debüt hat die Ko-
pernikusschule Freigericht beim Re-
gionalentscheid von „Jugend trai-
niert für Olympia“ im Geräteturnen,
Wettkampf 4, Jahrgang 2011 und
jünger, in Mainhausen erlebt. Die
hoffnungsvollen Turnmädels betra-
ten erstmals die Bühne dieses Wett-

bewerbs und kehrten mit einem be-
eindruckenden vierten Platz zurück.
Die Turnerinnen aus dem fünften
Jahrgang – Liliana Colas, Emily
Rocznik und Clara Wilhelm – zeig-
ten eindrucksvoll ihre Fähigkeiten
und trugen maßgeblich zum erfolg-
reichen Abschneiden ihrer Schule

bei. Aus dem sechsten Jahrgang
waren die talentierten Felicitas Dax
und Melina Fleckenstein am Start
und beeindruckten mit ihrer kraft-
vollen Performance. Anni Weisman-
tel aus dem siebten Jahrgang kom-
plettierte das Team und zeigte eine
Menge Turntalent. upn/Foto: pm

Glasfaser-Ausbau geht voran
Freigericht – Drei Freigerichter
Ortsteile werden derzeit parallel mit
Glasfaser ausgebaut, die übrigen
zwei sollen im Sommer 2024 fol-
gen. Fast 4000 Gebäude können
von der Breitband Main-Kinzig
GmbH kostenlos an das Gigabit-
Netz angeschlossen werden, knapp
3200 Bestellungen sind bereits bei
der Kreistochter eingegangen. Die
Quote liegt bei 81 Prozent.
Der Glasfaser-Anschluss ist für Frei-

gerichter kostenlos, weil der Aus-
bau mit Fördergeldern von Bund,
Land und Kreis in Höhe von gut 200
Millionen Euro unterstützt wird. Die
Tiefbauarbeiten in Altenmittlau sind
abgeschlossen, dort werden jetzt
noch die Glasfaser-Kabel gezogen.
Gleiches gilt für Bernbach, das mit
einer Bestellquote in Höhe von
86Prozent Spitzenreiter in der Ge-
meinde ist. Im Zuge der Verlegun-
gen könne es vorkommen, dass ein-

zelne Straßen oder Gehwege geöff-
net werden müssen, in der Regel
dauere dies nur wenige Tage. In
Horbach müssten nur noch wenige
Hausanschlüsse hergestellt werden.
In den drei Ortsteilen sollen die Ar-
beiten im Frühjahr 2024 abge-
schlossen sein. Von Weihnachten
bis Mitte Januar ruhen die Arbeiten.
Wenn Altenmittlau, Bernbach und
Horbach ausgebaut sind, folgen die
Ortsteile Somborn und Neuses. sem



STERNE LEUCHTEN: Der Vereinsring Altenmittlau hatte sich vor zwei Jahren zum Ziel gesetzt, den
Ort während der Weihnachtszeit auch etwas festlich zu gestalten, was jetzt erstmals pünktlich
zum 1. Advent umgesetzt wurde. 27 Weihnachtssterne mit langem Schweif (Bild) wurden in
Edelstahl angefertigt und von Vereinsmitgliedern mit nicht brennbaren Kunststoffgirlanden
und warm-weißen LED-Lichterketten umwickelt. Die Anbringung übernahmen Mitglieder der
Freiwilligen Feuerwehr, finanzielle Unterstützung für die Aktion kam von der Gemeinde und ei-
nigen Ortsbewohnern. Hierüber freuen sich die Hauptorganisatoren Rudi Höfler und Iris Trage-
ser vom Vereinsring besonders. Mögen die Sterne in den Ortsstraßen Besinnlichkeit und Ruhe
spenden. ari/Foto: PM

Dienstjubiläen in
der Kita „Zwergenland“
Freigericht – Mit Urkunden und
Präsenten dankte Bürgermeister
Dr.Albrecht Eitz den Erzieherinnen
Andrea Steinmüller und Nicole
Schneider zu ihren 25-jährigen
Dienstjubiläen und sprach seine An-
erkennung für die geleisteten
Dienste zum Wohle der „Kleinsten“
in der Gemeinde Freigericht aus.
Beide begannen ihre Laufbahn als
Erzieherinnen bei der Gemeinde

Freigericht bereits mit dem Aner-
kennungsjahr im Gemeindekinder-
garten Somborn.
In den vergangenen 25 Jahren ha-
ben die Erzieherinnen somit auch
einige Veränderungen miterlebt. So
wurde aus dem Gemeindekinder-
garten Somborn der neue Kinder-
garten „Am Sportfeld“ und schließ-
lich die heutige Kindertagesstätte
„Zwergenland“. Trotz der vielen

Veränderungen, auch im Alltag mit
den Kindern, haben Andrea Stein-
müller und Nicole Schneider ihre
Liebe zum Beruf nicht verloren.
In einer kleinen Feierstunde im Rat-
haus würdigten nicht nur Bürger-
meister Dr. Albrecht Eitz, sondern
auch Ordnungsamtsleiter Peter Betz
und weitere langjährige Kolleginnen
und Kollegen die beiden Vollbluter-
zieherinnen für ihren Einsatz. ari

Das Bild zeigt (von links) die Leiterin der Kindertagesstätte „Zwergenland“ Daniela Angerer,
Personalstellenleiterin Melanie Dauth, Jubilarin Nicole Schneider, Bürgermeister Dr. Albrecht
Eitz, Jubilarin Andrea Steinmüller, Personalratsvertreterin Petra Heller-Stahl, Kindertagestät-
tenverwalterin Sandra Hein und Ordnungsamtsleiter Peter Betz. Foto: PM

Hirtensingen und Winterzauber in Altenmittlau
Freigericht – Im Ortsteil Altenmitt-
lau sind Männer jeden Alters einge-
laden zum Hirtensingen in der Heili-
gen Nacht (24. auf 25. Dezember).
Abmarsch ist um 4.30 Uhr am Dorf-

platz, zur Bohnenmühle. Seit 150
Jahren ist es Brauch, zu Fuß durch
den Ort zu ziehen und gesanglich
die Frohe Botschaft der Geburt des
Herrn zu verkünden.

Der Vereinsring Altenmittlau lädt
ferner zum geselligen „Winterzau-
ber“ für Donnerstag, 28. Dezem-
ber, bei Bratwurst und Getränken
ein. sem

GRUNDSTÜCKE - GESUCHE

Suche Freizeitgrundstück mit
Hütte zum Kauf. Gerne auch
verwildert. Tel. 0162 9486045
oder E-Mail: c.andreas.micha-
el@gmail.com

WOHNMOBILE

Wir kaufenWohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160www.wm-aw.de Fa.

Vertragshändler
seit über 50 Jahren
Verkauf und Service

AUTO CENTERMILINSKI GMBH
Am Germanenring 5
63486 Bruchköbel

Telefon 06181/578900
info@ac-milinski.de
www.milinski.de

ANKÄUFE - PKW

KFZ ANKAUF! Kaufe jedes PKW,
BUSSE, WOHNMOBILE, JEEPS.
Jede Marke, jedes Alter.
Sofort Bargeld. Alles anbieten.
Tel. 06157/8085654

Wir kaufen Ihr Auto!
Alle Marken, in jedem Zustand, auch
nach Unfall oder Motorschaden.

Barzahlung direkt vor Ort.
Tel. 0176/22 21 23 56 o. 069/37 30 94 78

ANKAUF

Herr Leibniz kauft an:
Pelze aller Art, Alt- u. Bruchgold,

Zahngold, Goldschmuck,
Münzen, Uhren, Perlen, Mode-
schmuck, Bernsteinschmuck,
Perücken, Puppen, Leder- u.
Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Ferngläser, Bleikristal-
le, Kleidung, Orden, Gobelin,

Messing, Bilder, Zinn, Silberbe-
steck, Krüge, Teppiche, Porzel-
lan, Schallplatten, Nähmaschi-
nen, Schreibmaschinen, Bücher,
Möbel, Gardinen, auch Haus-
haltsauflösungen, kostenlose
Beratung, Anfahrt u. Wertein-
schätzung. Zahle absolute

Höchstpreise, 100% seriös u. dis-
kret, Barabwicklung vor Ort:

Mo–So: 8–20 Uhr,
☎ 06104/98799 35

Frau Mensen kauft
Pelze aller Art, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Figuren, Por-
zellan, Schallplatten, Eisenbahn,
Leder- u. Krokotaschen, Silberbe-
steck, Bleikristall, Zinn, Mode-
schmuck, Möbel, Kleider, Alt-und
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messing, Teppiche, Orden,
Fernglas, Puppen, Perücken, Krü-
ge, komplette Nachlässe sowie
Haushaltsauflösungen. Kostenlo-
se Besichtigung sowie Wertschät-
zung. 100% seriös und diskret.
Barabwicklung vor Ort. Mo-So.
von 8-21 Uhr.
☎069/17516793

Privatsammler kauft Armband-
uhren und Taschenuhren, alle Mar-
ken, auch defekt. Tel. 06103 67434

Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 -48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE

KFZ-Ankauf aller ART zu HÖCHST-
PREISEN, sofort BARGELD! Autopark
Gernsheim, Telefon 06258/3773 oder
0174/2027729

IMMOBILIEN KFZ - MARKT

Wir brauchen
IHRE Unterstützung!
Wir  brauchen 
IHRE Unterstützung!

Spendenkonto: Frankfurter Sparkasse
IBAN: DE63 5005 0201 0200 4999 47
BIC: HELADEF1822

FrankffkfurterTierTafel e.VVVVV. · Ludddddwig-Landmann-Str. 206 · 60488 Frrrankffkfurt
Tel. 069---59747633333· wwwww wwwww.frankfurter-tier-tafffel.de

Foto: © jagodka - Fotolia.com

FFFüüür unsere üüübbber 777000000TTTiiiere müssen wir 98% des Futterbedarfes
einkaufen – daher freuen wir uns über jede Geldspende!
Geldspenden ermöglichen es uns,
außer der Futterversorgung
auch bei einer
nötigen tierärztlichen
Versorgung zu
unterstützen.

Bitte helfen
Sie uns, den
Tieren zu helfen.
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Mehrheit für Susanne Simmler
Versammlung wählt die
ErsteKreisbeigeordnete
zur Direktorin des Lan-
deswohlfahrtsverban-
des.

Kassel/Main-Kinzig-Kreis – Die
Erste Kreisbeigeordnete Susanne
Simmler (SPD) wird wie erwartet
neue Landesdirektorin des Landes-
wohlfahrtsverbandes (LWV) Hes-
sen. Die Abgeordneten der Ver-
bandsversammlung wählten sie
gestern laut einer Mitteilung des
LWV mit 46 von 68 abgegebenen
Stimmen zur Nachfolgerin von Su-
sanne Selbert (SPD), die nicht wie-
der kandidierte und in den Ruhe-
stand geht.
Neue Erste Beigeordnete ist Ulrike
Gote (Bündnis 90/Die Grünen), die
ihrem Parteikollegen Dr. Andreas
Jürgens nachfolgt, der nach zwölf
Jahren für keine weitere Amtszeit
zur Verfügung stand und sich eben-
falls in den Ruhestand verabschie-
den wird. Gote erhielt 42 von 67 ab-
gegebenen Stimmen. Beide werden
ihr Amt am 1. Mai 2024 antreten.
Komplettiert wird die Verbandsspit-

ze durch den hauptamtlichen Beige-
ordneten und Kämmerer Dieter
Schütz (FDP), der bereits im Juli ein-
stimmig in seinem Amt bestätigt
wurde. Seine zweite Amtszeit be-
ginnt am 1. Januar 2024.
Die Landesdirektorin und die haupt-
amtliche Beigeordnete wurden für
eine Amtszeit von sechs Jahren ge-
wählt. Im Anschluss an die Wahlen
sind sie von Präsident Friedel Kopp
ins Amt eingeführt, vereidigt und

verpflichtet worden. Landesdirekto-
rin Susanne Selbert übergab ihnen
ihre Ernennungsurkunden und
wünschte für die neuen Aufgaben
viel Glück und Erfolg.
Simmler ist seit April 2014 Vize-
Landrätin des Main-Kinzig-Kreises.
Als Erste Kreisbeigeordnete ist sie
unter anderem für die Fachbereiche
Soziale Teilhabe und Förderung,
Gesundheit, Datenschutz, Chancen-
gleichheit, Umwelt und Naturschutz

sowie Sicherheit, Migration und In-
tegration zuständig. Sie ist derzeit
Abgeordnete in der LWV-Verbands-
versammlung und zugleich Vorsit-
zende verschiedener Aufsichts- und
Verwaltungsräte in ihrer Heimatre-
gion, etwa des Kommunalen Cen-
ters für Arbeit.
Vor ihrer Tätigkeit als Vize-Landrä-
tin war sie ab November 2012 Ge-
schäftsführerin der von ihr mit initi-
ierten kreiseigenen Breitband Main-

Kinzig GmbH sowie Amtsleiterin für
die Bereiche Wirtschaft, Arbeit,
Tourismus und Sport im Main-Kin-
zig-Kreis.
Simmler wurde am 14. Oktober
1976 in Erlenbach am Main gebo-
ren. Sie studierte in Bamberg Polito-
logie und Pädagogik und startete
ihre berufliche Laufbahn zunächst
als freiberufliche Bildungsreferen-
tin. Es folgten Beschäftigungen für
die SPD Main-Kinzig, die Leitung
der Arbeitsvermittlung bei der AQA
gGmbH und ab 2005 die Referats-
leitung Wirtschaft und Arbeit im
Main-Kinzig-Kreis.
Bundesweite Aufmerksamkeit er-
langten in den vergangenen Jahren
Simmlers Initiativen rund um die fi-
nanzielle Ausstattung der Pflege.
Die 47-Jährige ist verheiratet, Mut-
ter zweier Kinder und lebt derzeit in
Hanau. Für ihr neues Amt wird sie
mit der Familie nach Nordhessen
ziehen.
Der LWV Hessen ist ein Zusammen-
schluss aller Landkreise und kreis-
freien Städte. Die Abgeordneten der
Verbandsversammlung werden von
den Stadtverordnetenversammlun-
gen der kreisfreien Städte und den
Landkreistagen gewählt. das

Neue LWV-Spitze ab Mai 2024: Dieter Schütz, Susanne Simmler und Ulrike Gote (rechts). Foto: PM

Müllkalender auf dem Handy
Main-Kinzig-Kreis – Was in den
umliegenden Landkreisen bereits
zum digitalen Standard gehört, wird
nun auch im Main-Kinzig-Kreis an-
geboten: Der Eigenbetrieb Abfall-
wirtschaft des Main-Kinzig-Kreises
bietet digitalen Abfallkalender an,
heißt es aus der Pressestelle des
Landratsamts.
Zum Jahresbeginn startet die „Ab-
fallApp MKK“. Dies ist ein virtueller
Berater zu abfallwirtschaftlichen
Themen und unterstützt die Bürger
der teilnehmenden Kommunen bei
der Organisation ihrer Abfuhrtermi-
ne am jeweiligen Heimatort.
Über die „AbfallApp MKK“ können
die Bürger ihre Abfuhrtermine ein-
sehen und einen Erinnerungsservice
einrichten. Ferner haben sie Zugriff
auf Informationen zu der Abfallein-
sammlung in ihrer Kommune wie
Abfall-Abc mit Suchfunktion, Infor-
mationen zu Standorten von Glas-
und Altkleidercontainer, Wertstoff-
höfen einschließlich Öffnungszei-
ten, Ansprechpartner für die Abfall-
wirtschaft in den Kommunen oder
Sperrmüll-/Grünschnittabfuhr.
Push-Nachrichten auf dem Mobil-
gerät informieren über kurzfristige
Änderungen bei Abfuhrterminen
zum Beispiel wegen einer Baustelle
oder Straßensperrungen.
Das zweite Standbein der Digitali-
sierung bildet ein Webmodul auf
der Homepage der teilnehmenden
Kommunen und des Eigenbetriebs

Abfallwirtschaft. Über das Webmo-
dul können die Bürger ihre Abfuhr-
termine abrufen und einen individu-
ellen Abfallkalender im PDF-Format
erstellen sowie zum Ausdruck he-
runterladen. Ferner können sie sich
einen Erinnerungsdienst für die Ab-
fuhrtermine über den Export der Da-
ten nach Outlook einrichten.
Das Angebot des Eigenbetriebes
Abfallwirtschaft, die AbfallAPP und
das Webmodul einzuführen, haben
bislang nur acht Kommunen ange-

nommen: Bruchköbel, Freigericht,
Hammersbach, Langenselbold, Nie-
derdorfelden, Schlüchtern, Sinntal
und Steinau an der Straße.
Die Pflege und Anpassung der digi-
talen Angebote erfolgt durch den
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft. Die
Kommunen stellen nur die benötig-
ten Informationen zur Verfügung.
Die digitalen abfallwirtschaftlichen
Dienste des Eigenbetriebs sind auch
für alle anderen Kreiskommunen of-
fen. thb

Der digitale Abfallkalender startet im Januar. Foto: PM

Gassen und Zeller
neue Sprecher
Main-Kinzig-Kreis – Im Rahmen
ihrer Klausurtagung haben die Vor-
standsmitglieder der von Bündnis
90/Die Grünen ihre Vorsitzenden

gewählt. Anja Zeller und Thomas
Gassen sind die neuen Sprecher des
Grünen-Kreisvorstandes Main-Kin-
zig.
Nachdem sich der Kreisvorstand bei
der vergangenen Wahl fast kom-
plett neu aufgestellt hat, trafen sich
die Mitglieder jetzt zu ihrer Klausur-
tagung: „Für uns war es wichtig,
die Grundlagen der Vorstandsarbeit
zu besprechen sowie unsere
Schwerpunkte für die kommenden
zwei Jahre festzulegen“, so Zeller
und Gassen. Zeller ist eine erfahre-
ne Politikerin aus Hanau, Gassen ist
lokalpolitisch in Großkrotzenburg
aktiv: „Diese politische Erfahrung,
aber auch unsere langjährige Tätig-
keit bei den Grünen nehmen wir
mit, um uns aktiv den großen He-
rausforderungen der kommenden
Jahre zu stellen“, werden Zeller und
Gassen gemeinsam in einer Presse-
mitteilung zitiert.
Die Hanauer Kreisfreiheit, die
nächste Kommunalwahl und der
Rechtsruck in Teilen des Kreises
brächten neue Aufgaben mit sich,
die gemeinsam angegangen wer-
den müssten: „Wir werden unser
Bestes geben, um die Anliegen und
Bedürfnisse aller Ortsverbände und
Mitglieder zu hören und angemes-
sen zu vertreten.“ sem

Die neue Spitze der Kreis-Grü-
nen: Anja Zeller und Thomas
Gassen. Foto: PM
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Wechsel in ein anderes Abteil
Offizielle Verabschie-
dung von Gelnhausens
Ex-Bürgermeister Da-
niel Chr. Glöckner vor
250 Gästen im Kino.

Gelnhausen – „Ich bin kein Lok-
führer mehr, aber der Zug des Le-
bens fährt weiter. Und ich sitze jetzt
in einem anderen Abteil“, sagte der
ehemalige Gelnhäuser Bürgermeis-
ter Daniel Chr. Glöckner bei seiner
offiziellen Verabschiedung durch
die Stadt Gelnhausen vor etwa
250Gästen im Kino Pali in Gelnhau-
sen.
Neben Landrat Thorsten Stolz,
Stadtverordnetenvorsteher Dr. Pe-
ter Tauber, dem neuen Gelnhäuser
Bürgermeister Christian Litzinger,
Johannes Heger, Geschäftsführer
des Hessischen Städte- und Ge-
meindebundes, und etlichen Vertre-
terinnen und Vertretern aus Politik,
Handel, Wirtschaft, Gewerbe und
der Kirche kamen auch viele Weg-
begleiter Glöckners ins Lichtspiel-
haus. Im Foyer erwarteten die Gäste
Getränke und Gebäck, im Kino-Saal
stimmte Christa Derstroff mit Har-
fen-Musik auf die Verabschiedung
ein. Stadtverordnetenvorsteher
Dr. Peter Tauber und Landrat Thors-
ten Stolz rechneten Glöckner hoch

an, dass dieser „bis zum Schluss
Vollgas im Amt“ gegeben habe, ob-
wohl die Wahlniederlage schonMo-
nate zurücklag. Tauber riet dem Ex-
Bürgermeister, der Zeit nicht nach-
zutrauern und nach vorne zu bli-
cken. „Bleib weiter eine Stimme un-
serer schönen Stadt.“
Auf den Ort des Geschehens, das
Kino, stimmte Bürgermeister Chris-
tian Litzinger seine Worte ab. „In
der Dauerserie ‚Bürgermeister‘ hast
Du sechs Jahre lang die Hauptrolle

gespielt. Jetzt wechselt die Beset-
zung. Vielen Dank für diese sechs
Jahre. Ich weiß, es fällt Dir schwer,
zu gehen“, sagte er mitfühlend.
„Danke für die Zeit“, hieß es dann
auch vonseiten der Bürgermeister-
kreisversammlung, für die Gerald
Helfrich, Bürgermeister in Gründau,
sprach. „Du warst stets präsent und
hast Dich eingemischt.“ Helfrich
wünschte Glöckner auch im Namen
des Abwasserverbands Gelnhausen
und des Hallenbadzweckverbands

Mittleres Kinzigtal alles Gute für die
Zukunft. Worte des Abschieds und
des Dankes sprachen Ehrenstadtrat
Eugen Glöckner und die politische
Wegbegleiterin und ehemalige
Stadtverordnetenvorsteherin Pia
Horst. In den Reden blieben auch
die Schaffung neuer Kinderbetreu-
ungsplätze, die Fürsorge Glöckners
für die historische Bausubstanz und
das „geräuschlose“ Meistern der
Unterbringung geflüchteter Men-
schen in Gelnhausen nicht uner-
wähnt.
Für die Stadt Gelnhausen zog Perso-
nalratsvorsitzender Thomas Tischler
Bilanz von Glöckners Amtszeit. Be-
sonders hob er hervor, dass der ehe-
malige Rathauschef in der Corona-
Pandemie alles möglich gemacht
habe, um die Gesundheit der Mitar-
beitenden zu erhalten und dabei
den Dienst an der Bürgerschaft
nicht zu vernachlässigen. „Du hast
verstanden, was Ehrenamt bedeu-
tet“, attestierte Susanne Kusch,
Vorsitzende der Arbeitsgemein-
schaft Hailerer Vereine, dem „Alt-
bürgermeister“, wie er scherzhaft
an diesem Tag genannt wurde.
Petra Schmidt, Geschäftsführerin
des Stadtmarketing- und Gewerbe-
vereins Gelnhausen, und ihre Mitar-
beiterin Beatrix Moritz hatten eine
Überraschung im Gepäck: Ein Foto,
das Glöckner von der Marienkirche

geschossen hatte, wird künftig die
öffentliche Stadtgalerie erweitern.
Sehr persönliche Worte sprach Hei-
ke Krieg als langjährige Wegbeglei-
terin des ehemaligen Bürgermeis-
ters, und Maryline Lenhardt, die
Vorsitzende des Verschwisterungs-
komitees Gelnhausen-Clamecy, be-
dankte sich für die gute Zusammen-
arbeit und die Schaffung eines Plat-
zes der deutsch-französischen
Freundschaft im Museumshof.
Einige Gästeführerinnen und Gäste-
führer in historischen Kostümen
verabschiedeten sich von Glöckner
als Bürgermeister mit einer Bilder-
schau auf der Großleinwand und
herzlichen Worten von Helga
Schneevogl. Gleichzeitig hießen sie
den Stadtführer, der während seiner
Amtszeit nur für besondere Anlässe
in diese Rolle geschlüpft war, wie-
der in ihren Reihen willkommen.
Daniel Chr. Glöckners Rede war ge-
prägt von der Liebe zu seiner Hei-
matstadt und einer persönlichen Bi-
lanz seines sechs Jahre lang ausge-
übten Amtes. „Gelnhausen hat ei-
nen guten Klang im Konzert der
Städte.“ Er versprach, der Stadtge-
sellschaft Gelnhausens erhalten zu
bleiben. Ausblicke auf seine weitere
berufliche Zukunft gab er nicht, ver-
riet aber, dass er ein Buch unter
dem Titel „Guten Morgen, Herr Bür-
germeister“ schreibe. ari

„Ich bin wieder da“: Die Gästeführerinnen und Gästeführer
verabschiedeten sich von Daniel Chr. Glöckner als Bürgermeis-
ter und hießen ihn gleichzeitig als Stadtführer wieder in ihren
Reihen willkommen. Foto: PM

Große Obst- und
Gemüseauswahl

Service-Theken
für Fleisch, Wurst,
Käse und Fisch

Große Wein- und
Getränke-
abteilungen

Große Auswahl an
Nonfood-Artikeln

Mehr Vielfalt
in Sortiment
und Service:

Silvester-
feuerwerks-
verkauf*
28.–30.12.23
*Kein Verkauf a
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Top Angebote zum Jahresende!
In deinem REWE Center.
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Classic,
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Alle Hürden wurden genommen
Von Yvonne Backhaus-Arnold

und Andreas Ziegert

Landrat Thorsten Stolz
bringt im Kreistag den
Haushalt für den Main-
Kinzig-Kreis ein

Main-Kinzig-Kreis – Für 2024 feh-
len 18 Millionen Euro im Finanz-
haushalt des Main-Kinzig-Kreises.
Das teilte Landrat und Finanzdezer-
nent Thorsten Stolz (SPD) bei der
Einbringung des Haushaltsentwur-
fes mit.
Der Ausgleich dieses Defizites ist
nur durch die Aussetzung der Rück-
zahlung an die Hessenkasse mög-
lich, bei der Schulden aus der Ver-
gangenheit abgetragen werden.
Zugleich geht der Kreis davon aus,
dass er am Jahresende noch acht
Millionen Euro auf dem Konto hat.
In 2025 soll der Ausgleich laut dem
vorgelegten Doppelhaushaltsent-
wurf wieder ausgeglichen sein. Um
die geplanten Investitionen umset-
zen zu können, ist eine Neuver-
schuldung in Höhe von fast 80 Mil-
lionen Euro geplant.
Der Haushaltsaufstellung vorausge-
gangen waren zahlreiche Konsoli-
dierungs-, Optimierungs- und Bera-
tungsrunden – nicht nur innerhalb
der Kreisverwaltung und den einzel-
nen Dezernaten, sondern auch mit
dem Regierungspräsidium, dem In-
nen- und Finanzministerium, dem
Landesrechnungshof sowie im
Haupt- und Finanzausschuss, wo
über wesentliche Schwierigkeiten,
Hürden und Entwicklungen infor-
miert wurde.
Und trotz dieser widrigen Rahmen-
bedingungen sei es, so der Landrat,

gelungen, einen Haushalt aufzustel-
len, der genehmigungsfähig, solide
und zukunftsweisend zugleich ist.
„Dieser Haushalt ist ein gelungener
Spagat zwischen der Notwendigkeit
zur Konsolidierung auf der Aufga-
ben- und Einnahmeseite sowie der
Notwendigkeit, in die Zukunftsfä-
higkeit unseres Landkreises zu in-
vestieren“, erklärt Stolz.
Um eine Genehmigungsfähigkeit
des Haushaltes zu erreichen, soll die
Kreisumlage, wie bereits berichtet,
um drei Punkte und die Schulumla-
ge um einen Punkt erhöht werden.
Diese Umlagen müssen von den
Städten und Gemeinden an den
Kreis abgeführt werden. Die meis-
ten Kommunen sind dadurch zu
Steuererhöhungen gezwungen.
Das Haushaltsvolumen liegt in 2024
bei Einnahmen in Höhe von
914 Millionen Euro, in 2025 wird
mit über 968 Millionen Euro kalku-

liert. Immer größer wird der Zu-
schussbedarf für die Main-Kinzig-
Kliniken, die in den vergangenen
Jahren bereits mit 75 Millionen Euro
unterstützt wurden. Im Doppel-
haushalt hat Stolz weitere 29 Mil-
lionen Euro eingeplant. Auch für die
Stabilisierung der Alten- und Pfle-
gezentren sind insgesamt neun Mil-
lionen Euro vorgesehen. „Wir las-
sen den Worten auch Taten fol-
gen“, so Stolz. Ihm sei vor allem
auch das Signal an die Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter in den Ein-
richtungen wichtig.
Rekordinvestitionen sind auch bei
den Schulen geplant, Stolz kündigt
200 Millionen Euro in den nächsten
fünf Jahren an. Der Schwerpunkt
liege hier auf Sanierungen, Erweite-
rungsbauten, Neubau von Grund-
schulen, Digitalisierung und Ganz-
tagsausbau. Für den Glasfaseraus-
bau sind im Entwurf des Doppel-

haushaltes über 18 Millionen Euro
eingeplant, für die Digitalisierung
der Verwaltung weitere drei Millio-
nen Euro und für die Digitalisierung
der Schulen weitere fünf Millionen
Euro. Erstmals stehen im Haushalt
gezielte Finanzmittel für Klima-
schutzmaßnahmen in Schulbauten
und kreiseigene Liegenschaften,
hier sollen laut Entwurf 3,9 Millio-
nen Euro in 2024 und 4,2 Millionen
Euro in 2025 zur Verfügung gestellt
werden. Insgesamt zwei Millionen
Euro sollen in 2024 und 2025 für
Baumaßnahmen von Radwegen
entlang der Kreisstraßen oder in
den Städten und Gemeinden ausge-
geben werden. Für den Öffentlichen
Personennahverkehr (ÖPNV) hat
die Finanzverwaltung insgesamt
fast 40 Millionen Euro eingeplant,
für die Schülerbeförderung fast
29 Millionen Euro. Für Sport- und
Kulturförderung sind insgesamt

knapp 2,5 Millionen Euro einge-
plant, für Brand- und Katastrophen-
schutz 8,6 Millionen Euro in beiden
Jahren. Insgesamt sind im Doppel-
haushalt Investitionen in Höhe von
122,2 Millionen Euro vorgesehen,
davon 74,2 Millionen Euro in die
Schulen und auch elf Millionen Euro
für die schon lange geplante „Aka-
demie für Gesundheit“. Um diese
Investitionen stemmen zu können,
ist eine Nettoneuverschuldung in
Höhe von 78,4 Millionen Euro vor-
gesehen. „Die Alternative wäre, die
Investitionen auf nahezu null zu-
sammenzustreichen. Und genau
das wäre keine Alternative, weil
dies den Schulbau komplett zum Er-
liegen bringen und einen Ausstieg
aus dem Glasfaserausbau bedeuten
würde. Beides ist im Hinblick auf die
Zukunftsfähigkeit unseres Landkrei-
ses keine Option“, erklärt Stolz.
Der Doppelhaushalt wird in den
nächsten Wochen in den Ausschüs-
sen und Gremien beraten und soll
am 23. Februar vom Kreistag be-
schlossen werden.
Bereits heute, so Stolz, werbe er um
eine breite Zustimmung. „Es gilt,
gerade in diesen Zeiten, in denen
Bürgerinnen und Bürger auch durch
politische Entscheidungen zuneh-
mend verunsichert sind, ein positi-
ves Signal in den Main-Kinzig-Kreis
hinein zu setzen. Ein Zeichen der
Verlässlichkeit und der Zuversicht.
Ein Zeichen dahingehend, dass wir
– trotz veränderter Rahmenbedin-
gungen – unseren Kurs zur Stär-
kung des Landkreises fortsetzen.“
Es gelte, in diesen Zeiten fraktions-
und parteiübergreifend Verantwor-
tung für den Kreis zu übernehmen,
das große Ganze im Blick zu haben
und sich nicht in Klein-klein-Diskus-
sionen zu verlieren.

Vorgelegt: Der Doppelhaushalt kann bis Februar von den Mitgliedern des Kreistages diskutiert
werden. Foto: PM

Fahrplanbuch nicht mehr gedruckt erhältlich
Main-Kinzig-Kreis – Wer in den
Servicestellen der Verkehrsbetriebe
nach einem gedruckten Fahrplan-
buch für 2024 fragt, wird in die Röh-
re schauen: Denn das Angebot wur-
de eingestellt.
Dazu findet sich auf der Internetsei-
te des Rhein-Main-Verkehrsverbun-
des (RMV) lediglich ein kleiner Hin-
weis: „Vom RMV-Verbundfahrplan
erscheinen für das Jahr 2024 nur
noch vier Teilausgaben für die Be-
reiche Main-Taunus-Kreis/Hochtau-
nuskreis/Bad Homburg, Rheingau-
Taunus-Kreis, Stadt Marburg und
Landkreis Marburg-Biedenkopf so-
wie für den Odenwaldkreis. Die
weiteren lokalen Fahrplanbücher
erscheinen nicht mehr.“
Sowohl Aspekte der Nachhaltigkeit
als auch kostenspezifische Faktoren
hätten bei der Planung nicht igno-
riert werden können, teilt Anja
Preuß, Prokuristin bei der Kreisver-

kehrsgesellschaft (KVG) Main-Kin-
zig, auf Nachfrage unserer Zeitung
mit. Für den lokalen Verkehr sei ne-
ben der zuletzt extrem geringen
Käuferzahl die nicht mehr gegebene
zwölfmonatige Gültigkeit im Zu-
sammenhang mit den geplanten
Baustellen in 2024 ein wichtiges Ar-
gument, das gegen gedruckte Jah-
resfahrpläne spreche. Die letzte
Auflage der Fahrplanbücher betrug
laut Preuß 2500 Stück, darin enthal-
ten waren 800 Dienstexemplare.
RMV und KVG verweisen zum einen
auf ihre Onlineangebote, zum ande-
ren können Fahrgäste die ge-
wünschten Fahrpläne und aktuelle
Informationen zu den Linien in den
RMV-Mobilitätszentralen direkt vor
Ort erhalten.
Weiterhin bestehe die Möglichkeit,
den Plan telefonisch bei der KVG
anzufordern und sich postalisch zu-
schicken zu lassen. das

Ruhrstraße/Ecke Möhnestraße • 63452 Hanau • Tel. 06181/16211
www.moebel-eckhardt.de • Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9-13 & 14-18 Uhr, Sa. 9-15 Uhr

JAHREJAHREN

Familienunternehmen seit
über

Wir danken unserer werten Kundschaft
für das entgegengebrachte Vertrauen
und wünschen Ihnen und allen
Freunden und Bekannten ein

froorohhooheehhessees Weiieihhiihnnhhnaannaccaachhcchtthhtsfessest unddnd
eiieinniin glüülückkckliilicciichhccheehhessees neeneuueeuesses Jahhahrrhhr
frohes Weihnachtsfest und
ein glückliches neues Jahr
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King of Pop steht im Mittelpunkt
HA-Konzertfahrt zur Al-
ten Oper Frankfurt lässt
Michael Jackson leben-
dig werden.

Hanau – Es ist wenig erstaunlich,
dass Fans von Musikgrößen so ger-
ne auf Konzerte gehen. Da ist ihr
Star nicht nur zum Greifen nah. Dort
hören sie ihn live, spüren seine Aus-
strahlung und die Stimmung im
Saal, genießen die persönliche An-
sprache, bekommen quasi das Ge-
samtpaket aufgetischt mit Show
und Mitmacheinlagen fürs Publi-
kum. Kein Wunder also, dass sich
Tribute-Konzerte verstorbener
Künstler so großer Beliebtheit er-
freuen. Besonders dann, wenn die
Coverband so gut ist, dass man sie
kaum vom Original unterscheiden
kann. Mit „Forever – The best Show
about Michael Jackson“ bieten jetzt
der HANAUER ANZEIGER und die
Konzertagentur Shooter Promotions
den Lesern wieder eine Konzertfahrt
nach Frankfurt, die ein solches Er-
lebnis verspricht: Am Dienstag,
12. März 2024, geht es vom Ver-
lagsgebäude an der Donaustraße

zur Alten Oper nach Frankfurt, wo
ab 20 Uhr der 2009 verstorbene
King of Pop wiederauferstehen und
mit einer 20-köpfigen Gruppe von
Tänzern und Sängerinnen eine un-
vergessliche Show bieten wird.

Empfangen werden die Leserinnen
und Leser am Konzertbus nicht nur
von HA-Redaktionsleiterin Yvonne
Backhaus-Arnold, die zu einem klei-
nen Sektumtrunk im Verlagsgebäu-
de bittet, sondern auch von Dirk Ei-

sermann von der Konzertagentur
Shooter Promotions. Den „Hanauer
Bub“ kennen viele von den Konzert-
veranstaltungen im Hanauer Am-
phitheater, für die er mit Shooter
immer wieder Stars wie Lang Lang,
Joan Baez oder Deep Purple in die
Brüder-Grimm-Stadt geholt hat.
Eisermann, der auch Geschäftsfüh-
rer der Neuen Philharmonie Frank-
furt ist, einem rund 70-köpfigen Or-
chester aus überwiegend selbst-
ständigen Musikern, begleitet die
HA-Gruppe in die Frankfurter Oper
und wird unterwegs einiges über
das bevorstehende Konzert zu er-
zählen wissen.
Etwa, dass die aus Spanien stam-
mende aufwendige Produktion mit
20 Akteuren (Livemusikern, Tänzern
und Akrobaten) eine faszinierende
Reise durch Michael Jacksons Kar-
riere mit ihren vielen Hits zeigt.
Jackson hatte schon als kleiner Jun-
ge seine ersten Musikschritte mit
seinen Brüdern in der Gruppe Jack-
son Five hingelegt und sich später
zum laut Guinnessbuch der Rekorde
erfolgreichsten Entertainer aller Zei-
ten entwickelt.
Er war Pop-, Rock-, R&B-, Funk-,
Disco- und Soul-Sänger, Tänzer,

Sänger, Songwriter, Autor und Film-
sowie Musikproduzent. Der „Moon-
walk“, ein Tanzstil mit Hut und ei-
nem mit Brillanten bestückten
Handschuh, wurde zu seinem Mar-
kenzeichen.
All das wird beim Konzert am
12. März wieder wachgerufen. Die
Show „Forever“ wurde seit ihrer
Premiere am 10. März 2010 von
über einer Million Besuchern in Eu-
ropa, Mexiko und Lateinamerika
gesehen und soll selbst Michael
Jacksons Familie überzeugt haben.
Treffpunkt für die HA-Konzertfahrt
am Dienstag, 12.März 2024, am
HA-Verlagsgebäude an der Donau-
straße 5 in Hanau ist um 17.30 Uhr.
Von dort fährt der Bus zur Show
„Forever – the best Show about Mi-
chael Jackson“ in der Alten Oper
Frankfurt. Konzertbeginn: 20Uhr.
Die Karten kosten 120Euro (Kon-
zertfahrt inklusive Eintritt und VIP-
Paket). Anmeldung per E-Mail an
chefredaktion@hanauer.de oder te-
lefonisch unter 06181 2903333.
Wir geben die Daten (Name, Adres-
se, Rufnummer, E-Mail-Adresse) an
Shooter Promotions weiter, die im
Anschluss Kontakt mit Ihnen auf-
nehmen. ju

Der King of Pop steht im Mittelpunkt des Tribute-Konzerts in
Frankfurt. Foto: Copia di forever_Promotional Pictures

HEUSENSTAMM
Küchen Keie
Heusenstamm GmbH

MAINZ
Küchen Keie
Mainz GmbH

WEITERSTADT
Küchen Keie
Weiterstadt GmbH

HOFHEIM
Küchen Keie
Hofheim GmbH

HANAU
Küchen Keie
Hanau GmbH
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VIP
TERMINEN

JETZT EINEN VON 30

SICHERN!

www.kuechenkeie.de

Jetzt direkt registrieren und Termin vereinbaren!

* Gilt für die ersten
30 Kunden beim Kauf
einer freigeplanten Küche
ab 6.000 €, die sich unter
www.kuechenkeie-vip.de
registrieren.10% zusätzlich
nach Abzug aller weiteren
Werbeaktionen.

VOM 19.12.23 BIS ZUM 13.01.24

10%
VIP-RABATT*

ZUSÄTZLICH EXKLUSIVE



23. Dezember 2023
Gelnhäuser Nachrichten14 LOKALES

Gold für Weihnachtsgeschenke
Gelnhausen – Der Goldfachmann,
Im Ziegelhaus 10, in Gelnhausen ist
seit zwölf Jahren der führende Ex-
perte für den An- und Verkauf von
Edelmetallen, Trauringen, Uhren so-
wie Gold- und Silberschmuck aller
Art. Seit 2011 hat der Goldfach-
mann sich einen festen Platz in der
Gemeinschaft von Gelnhausen erar-
beitet und ist als vertrauenswürdi-
ger und kompetenter Ansprechpart-
ner bekannt.
Petrus Cil ist förmlich stolz auf seine
Präsenz in Gelnhausen: „Unsere
langjährige Erfahrung im Handel
mit Schmuck und Edelmetallen bil-
det das Fundament für unsere erst-
klassige Beratung, die auf Expertise
und Fachwissen basiert. Dank der
Unterstützung unserer geschätzten
Kunden wächst unser Kunden-
stamm kontinuierlich, was insbe-
sondere in der aktuellen Situation
eine verstärkte Nachfrage nach dem
Goldankauf widerspiegelt. Bei uns
sind Sie goldrichtig, wenn Sie alten,
nicht mehr getragenen Schmuck in
bare Münze verwandeln möchten.
Wir stehen Ihnen zur Seite, um jeg-
liche Art von Edelmetallen, ein-

schließlich Erbschaftsschmuck, ge-
gen einen fairen und sofortigen
Geldbetrag anzunehmen.“
Der Goldfachmann hat sich auf den
Ankauf von Goldschmuck, Altgold,
Zahngold, Goldbarren und -mün-
zen, Silberschmuck sowie Tafelsil-
ber in vielfältigen Formen speziali-
siert. Zusätzlich bietet der Gold-
fachmann die Möglichkeit, Dental-
material und Edelmetalle aus der In-

dustrie gegen Bargeld einzutau-
schen. Selbst Zahngold, das noch
Zahnreste oder Verunreinigungen
aufweist, nimmt er gerne entgegen.
Die Experten vor Ort analysieren
und bewerten das Material kompe-
tent und professionell, und der ent-
sprechende Wert wird sofort und
diskret in bar ausgezahlt.
Es ist erwähnenswert, dass der
Wert von Gold kontinuierlich steigt.

Der aktuelle Kilopreis für Feingold
liegt bei etwa 59600 Euro und hat
sich damit im Vergleich zu vor zehn
Jahren nahezu verdoppelt. Daher ist
es der perfekte Zeitpunkt, um alten
Goldschmuck zu verkaufen und von
diesem lukrativen Markt zu profitie-
ren.
„Unser Sortiment umfasst jedoch
nicht nur den Ankauf von Schmuck
und Edelmetallen.“ Der Goldfach-
mann bietet auch eine exquisite
Auswahl an Markenuhren sowie
eine vielfältige Palette an Schmuck-
stücken wie Hals- und Armketten,
Colliers und Ohrringen. „Wir führen
renommierte Uhrenmarken wie
Zeppelin, Regent, Cluse, SWISS Mi-
litary, Citizen und Jaques Lemans.“
Zudem bietet der Goldfachmann
umfassende Dienstleistungen für
Uhren an, einschließlich Batterie-
wechsel, Reparaturen und War-
tungsarbeiten. Der Batteriewechsel
erfolgt schnell und präzise, wobei
ausschließlich hochwertige Mar-
kenbatterien wie Varta und Seiko
verwendet werden. Für nur vier
Euro ist ein erstklassiger und ver-
lässlicher Service erhältlich.

Auch im Bereich Schmuck bietet der
Goldfachmann umfangreiche Leis-
tungen an, darunter Reparaturen,
Gravuren, das Auffädeln von Per-
lenketten sowie das Fassen von
Steinen. Darüber hinaus bietet der
Goldfachmann eine große Auswahl
an Trauringen.
Ein vertrauensvoller Weg, sich
freundlich und seriös beim Kauf und
Verkauf von Edelmetallen von den
Fachleuten beraten zu lassen. Der
Goldfachmann legt großenWert auf
die Zufriedenheit seiner Kunden.
Das kompetente Team steht jeder-
zeit vor Ort zur Verfügung und be-
antwortet gerne alle Fragen.
Zum Ende des Jahres möchte das
Team vom Goldfachmann sich bei
allen Kunden für zwölf Jahre Treue
und Vertrauen herzlich bedanken
und wünscht ein frohes und geseg-
netes Weihnachtsfest.
„Bleiben Sie und Ihre Familien ge-
sund und kommen Sie gut ins neue
Jahr 2024.“
Der Goldfachmann, Im Ziegelhaus
10, Gelnhausen, 06051
4747746, E-Mail: info@dergold-
fachmann.com. ari

Der Goldfachmann rät: Jetzt noch schnell Gold in Bargeld tau-
schen und für Weihnachtsgeschenke nutzen. Foto: PM

Frisch auf den Kita-Tisch
In Gelnhäuser Kinderta-
gesstätten wird vor Ort
gekocht. Bürgermeister
Litzinger im Austausch
mit Küchenpersonal und
Jürgen Lauber.

Gelnhausen – Eigenversorgung
statt Catering in der Kindertages-
stätte: Diese Herausforderung
nimmt die Stadt Gelnhausen seit
vielen Jahren in ihren Kindertages-
stätten an. Um täglich vor Ort frisch
gekochtes Essen auf den Tisch zu
bringen, braucht es verlässliche
Partner – nicht nur in der Küche.
Seit 2018 fungiert Edeka Lauber in
Meerholz als zentraler Lieferservice
für alle zehn städtischen Kitas in
Gelnhausen und den Stadtteilen.
Der neue Bürgermeister Christian
Litzinger tauschte sich kürzlich mit
Geschäftsführer Jürgen Lauber, al-
len Kita-Köchinnen und dem einzi-
gen Koch sowie dem Fahrer Peter
Mohns in der Cafeteria des Ein-
kaufsmarktes in Meerholz aus.
Die Ernährung in Kindertagen ist
prägend, deshalb beginnt Ernäh-
rungsbildung bei der Stadt Geln-
hausen schon ab dem Kita-Alter.
Die städtischen Kinderbetreuungs-
einrichtungen verfügen über eigene
Küchen, in denen täglich frisch, aus-
gewogen und lecker gekocht wird.
Geschultes Küchenpersonal sorgt

für einen abwechslungsreichen
Speiseplan, der auch die Wünsche
der Kinder sowie kulturell bedingte
Ernährungsgewohnheiten auf-
nimmt. „Gemeinsames Essen und
Trinken spielt in der Entwicklung ei-
nes Kindes eine große Rolle. Es
schult seine sozialen Kompetenzen
und fördert ein gesundes Ernäh-
rungsverhalten. In den Gelnhäuser
Kindertagesstätten hat das gemein-
same Essen in ruhiger Atmosphäre
einen besonders hohen Stellen-
wert“, versicherte Bürgermeister

Christian Litzinger. Das können Ma-
rion Schubert (Kita Abenteuerland),
Christa Rothenbücher (Goethes Kin-
derwelt), Carolina Geng (Wiesen-
zwerge), Simone Glöckner (Haitzer
Pusteblume und Rappelkiste), Pa-
trick Mahrle (Gewürzkrümel), Bar-
bara Kutscha (Höchster Frösche)
und Heike Maier (Freche Frücht-
chen) unterschreiben. Sie wissen
aber auch: ihre „Kundschaft“ ist an-
spruchsvoll. Die Gerichte – Vor-,
Haupt- und Nachspeisen – sollen
schnell zubereitet werden können,

möglichst ausgewogen sein, sich in-
nerhalb eines bestimmten Budgets
bewegen und – hier liegt der Knack-
punkt – den Kindern auch noch
schmecken. Mehr als 300 Mahlzei-
ten bereiten die Köchinnen und ihr
männlicher Kollege täglich zu. Die
Zutaten kommen von Edeka Lauber
aus Meerholz. Nach einem be-
stimmten Wochenplan fährt Mitar-
beiter Peter Mohns mit dem Trans-
porter die einzelnen Einrichtungen
an, liefert Wasser und die von den
Kitas direkt im Markt bestellten Le-

bensmittel aus. Der herzliche Um-
gangston beim gemeinsamen Ad-
ventskaffee macht schnell deutlich,
dass die Zusammenarbeit zwischen
Markt und Betreuungseinrichtun-
gen reibungslos funktioniert.
„Wenn mal etwas vergessen wird
auf der Einkaufsliste, gibt es ja das
Telefon. Mit unserem zentralen Lie-
ferservice wollen wir den Kita-
Teams die Arbeit erleichtern“, so
Jürgen Lauber. Peter Mohns liefert
bis zur Kita-Tür und hilft noch beim
Tragen der Kisten. Welche Bedeu-
tung die eigene Frischeküche in der
Betreuungseinrichtung für die kind-
liche Entwicklung hat, erfahren die
Köchinnen und ihr Kollege täglich
vor Ort.
Wenn ein verführerischer Duft
durch die Räumlichkeiten weht,
kommen die Kinder an die Küchen-
tür und können hautnah miterle-
ben, wie Lebensmittel zubereitet
werden. Dabei können die Küchen-
Teams auch auf die Wünsche der
Kinder und Lebensmittelunverträg-
lichkeiten eingehen. „Beim gemein-
samen Essen geht es um mehr als
ums Sattwerden.
Da kommen auch ‚Nährstoffe‘ wie
Zuwendung, Geborgenheit, Zusam-
menhalt, Genuss und Gemeinsam-
keit mit auf den Tisch“, nennt Bür-
germeister Christian Litzinger weite-
re Gründe für Frischeküchen in den
Betreuungseinrichtungen der Stadt
Gelnhausen. ari

Gemütlicher Austausch beim Adventskaffee (von links): Heike Maier, Barbara Kutscha, Christa
Rothenbücher, Simone Glöckner, Carolina Geng und Marion Schubert; stehend (von links): Peter
Mohns, Jürgen Lauber, Bürgermeister Christian Litzinger, Patrick Mahrle und Marktleiter Chris-
tian Niegisch. Foto: PM
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STELLENANGEBOTE

Wir suchen Verstärkung (m/w/d):

Automobilkaufmann
in Voll- oder Teilzeit
Interesse an einem sicheren Job bei gutem Arbeitsklima?
Direkt schnell bewerben unter:
oliver.birnbaum@auto-hellmann.de
oder anrufen unter 06181 /9808814

BERNHARD HELLMANN GmbH
Martin-Luther-King-Straße 6
63452 Hanau
www.auto-hellmann.de

International Junior
Sales Manager ÖAG (m/w/d)
Ihr Aufgabengebiet:
 Sie übernehmen eigenverantwortlich das Management von

Vertriebsaktivitäten, vom Erstkontakt bis zur Erstellung maß­
geschneiderter Angebote und deren aktiver Nachverfolgung

 Sie unterstützen den Senior Sales Manager und führen
Kundenprojekte gemeinsam aus

 Für Ihr Kundengebiet im Segment „Öffentliche Auftraggeber“
sind Sie kompetenter Ansprechpartner für schlüsselfertige
Aluminium Zelt­ und Leichtbauhallensysteme; vorwiegend in
englischer Sprache

 Sie unterstützen bei der Organisation von internationalen Mes­
sen und Veranstaltungen und repräsentieren das Unternehmen.

 Aufgrund Ihrer Markt­ und Wettbewerbsbeobachtungen
identifizieren Sie neue Kunden und leiten selbstständig
die Auftragsakquise ein

 Ausbau und Pflege unserer internationalen Kundenkontakte
 Pflege von Kunden­ und Projektdaten in CRM und regel­

mäßiges Reporting
Diese Qualifikationen bringen Sie mit:
 Abgeschlossene technische Ausbildung oder abgeschlossenes

Studium
 Erste Vertriebserfahrung in einem internationalen Unternehmen,

bevorzugt branchennah
 Sie besitzen eine starke Kundenorientierung und wollen

Kundenanforderungen in Projekten realisieren
 Neben einer strukturierten Arbeitsweise zeichnen Sie ein

hohes Maß an Eigeninitiative, Organisationstalent und
Kommunikationsfähigkeiten aus

 Internationale Reisebereitschaft
 Sie verfügen über verhandlungssichere Deutsch­ und Englisch­

kenntnisse in Wort und Schrift, weitere Sprachkenntnisse in
z.B. Französisch sind wünschenswert

 Routinierter Umgang mit MS­Office Programmen
Das erwartet Sie:
 Eine spannende und abwechslungsreiches Tätigkeit
 in einem erfolgreichen, international agierenden Unternehmen
 Regelmäßige Dienstreisen im In­ und Ausland
 Strukturierte und umfangreiche Einarbeitung im Team
 Ansprechende Qualifizierungsmaßnahmen und individuelle

Weiterentwicklungsmöglichkeiten
 Unbefristete Festanstellung mit flexiblen Arbeitszeiten
 Attraktives Grundgehalt mit leistungsorientierter Provisions­

vereinbarung
 Sie werden Teil eines erfolgreichen Vertriebsteams

HTS TENTIQ GmbH
Hinter der Schlagmühle 1, 63699 Kefenrod
personal@hts­tentiq.com

Ihre Spende hilft kranken, behinderten und
vernachlässigten Kindern. www.bethel.de

35
9

Krankenpfleger/Altenpfleger
(m/w/d) in VZ, TZ , + Zulagen +
Prämien + 1.000€ Bonus,
Aulamed GmbH, Tel 069 920 376 40,
frankfurt@aulamed.de

Zur
Verstärkung

unseres Teams
suchen wir

Kaufmännische Mitarbeiter (m/w/d)
in Vollzeit ab Januar 2024.

Hast Du Spaß am Umgang mit Menschen und Freude
am Verkaufen? Du möchtest einer vielseitigen Tätigkeit mit

günstigen Arbeitszeiten nachgehen?

Dann komm’ vorbei oder bewerbe Dich unter:
sommer@briefmarken-sommer.de

GÄRTNERSTRASSE 52, 63450 HANAU, TELEFON 0 61 81-25 69 28
Öffnungszeiten: Montag–Freitag 9–17 Uhr, Samstag 9–13 Uhr

Edelmetalle – Münzen – Briefmarken
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© Fathema Murtaza

Ihr neueR
ArbeitsPLATZ
WIR SUCHEN QUALIFIZIERTE
MITARBEITERINNEN UND
MITARBEITER, DIE MIT UNS
IN DEN BEREICHEN MEDIZIN,
TECHNIK, ADMINISTRATION
UND PROJEKTKOORDINATION
HUMANITÄRE HILFE LEISTEN.

Träger des Friedensnobelpreises

Unsere Teams sind in rund
60 Ländern im Einsatz.
Werden Sie ein Teil davon!

Informieren Sie sich online:
www.aerzte-ohne-grenzen.de/
mitarbeiten

ANZEIGEN
stehen immer

im
FOKUS



Zusteller
(w/m/d) ab 13 Jahren
Finanzspritze gesucht? Dann komm in unser Team!
Unser Angebot:
• Nebenbeschäftigung in Deiner Wohnortnähe
• guter Stundenlohn
• bezahlter Urlaub
• Regelmäßige und pünktliche Bezahlung
• Arbeitsmittel werden gestellt

derbringer.info 0151 46469955 069 85 00 84 43

Losstarten, zustellen,

Wünsche erfüllen! Jetztbewerben:


